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Antrag der Fraktionen der SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und Die Linke 
 
Aktuelle Stunde 
 
Offene Kinder- und Jugendarbeit in Bremen auf gutem Wege 
 
Begründung: 
Die offene Kinder- und Jugendarbeit (OKJA) in Bremen hat einen herausragenden 
Stellenwert. Sie fördert Selbstständigkeit, Mitbestimmung und soziale Kompetenzen in 
einem sicheren, betreuten Umfeld überall in unseren Stadtteilen. 
 
Diesem Stellenwert hat die Koalition Rechnung getragen und das Gesamtbudget für die 
OKJA aufgestockt, um noch mehr Verlässlichkeit und Planungssicherheit zu schaffen. 
Gleichzeitig geht es bei der aktuellen Umstrukturierung darum, die Angebote noch 
bedarfsgerechter an den Wünschen der Jugendlichen und an den sozialen 
Herausforderungen der einzelnen Stadtteile auszurichten sowie verlässliche Qualitäts- 
und Ausstattungsstandards zu sichern. Der Jugendhilfeausschuss hat dazu – nach einem 
ausführlichen Prozess – letzte Woche endgültig die Weichen gestellt. 
 
Freizeit- und Bildungsangebote für junge Menschen sind damit zukunftsfest und gerecht 
aufgestellt – im Interesse der jungen Menschen in unserer Stadt. Die OKJA in Bremen ist 
auf einem guten Wege. 
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